
        
            
        
    
        Bettina Huchler

        Dir bleiben nur 18000 Sekunden

            

         

         

         


        
            Dieses ebook wurde erstellt bei

            
                [image: Verlagslogo]
        

            
                Vielen Dank, dass du dich für dieses Buch interessierst! Noch mehr Infos zum Autor und seinem Buch findest du auf neobooks.com - rezensiere das Werk oder werde selbst ebook-Autor bei neobooks.
            


             

             

            - gekürzte Vorschau -

    
        Inhaltsverzeichnis

        Titel

                Dir bleiben nur 18000 Sekunden

    
    Dir bleiben nur 18000 Sekunden
 
 
 
Als Kiara ihre Augen öffnete, war es vollkommen dunkel um sie herum und sie wusste nicht, wo sie war, konnte sich an nichts erinnern. Sie versuchte sich zu bewegen, doch es gelang ihr nicht. Außerdem hatte sie einen seltsamen Geschmack im Mund.
 
Nach einiger Zeit, die ihr wie Stunden vorkam, öffnete sich an der gegenüberliegenden Wand des Raumes, in dem sie sich befand, eine Tür und gedämpftes Licht fiel herein. Doch mit ihm kam eine breitschultrige Gestalt ins Zimmer, die nur aus einer Silhouette bestand. Bevor Kiara hätte Einzelheiten erkennen können, wurde die Tür wieder geschlossen.
 
»Na, Schätzchen, wie ich sehe, bist du wach«, sagte eine dumpfe Männerstimme und Schritte bewegten sich auf sie zu.
 
Die Stimme kannte sie nicht – oder doch? Etwas in ihr sagte ihr, dass diese Stimme ihr nicht gänzlich unbekannt war, doch konnte sie sich nicht daran erinnern, wann und wo sie sie schon einmal gehört hatte.
 
»Ich hoffe, du hast gut geschlafen«, fuhr der Mann fort. »Es wäre doch schade, wenn dein letzter Traum ausgerechnet ein Alptraum gewesen wäre, nicht wahr?«
 
Was sollte das heißen – ihr letzter Traum? Was hatte der Typ mit ihr vor? Sie versuchte zu sprechen, doch sie brachte lediglich ein paar klägliche Laute heraus. Scheinbar waren nicht nur ihre Arme und Beine gefesselt, sondern ihr war zusätzlich auch noch einen Knebel in den Mund geschoben worden.
 
Wieder versuchte sie krampfhaft, sich an irgendetwas zu erinnern. Doch ab einem gewissen Punkt, der rein gar nichts mit ihrer Situation zu tun haben konnte, war nichts als Leere in ihrem Kopf.
 
Ihre letzte Erinnerung befasste sich damit, dass sie zu Hause war und im Internet surfte.
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